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VANDALENAKTE

Zwischen Weihnachten und Neujahr kam es 
in Flawil zu zahlreichen Sachbeschädigun-
gen, Schmierereien und gefährlichen Situa-
tionen mit Feuerwerk. Solche Vorfälle sind 
keine Lausbubenstreiche und werden konse-
quent zur Anzeige gebracht.

››› SEITE 3

Steuerabschluss 2024: Punktlandung 
bei den Steuereinnahmen

FLAWIL Die Steuereinnahmen 2024 der Ge-
meinde Flawil in der Höhe von 33,79 Millionen 
Franken entsprechen im Vergleich zum Budget 
einer Punktlandung. Bei den Steuern von na-
türlichen Personen sowie den Nebensteuern 
konnten Mehreinnahmen verzeichnet werden. 
Die Steuereinnahmen von juristischen Perso-
nen fallen hingegen tiefer aus als budgetiert. 

Die Steuereinnahmen der Gemeinde Flawil set-
zen sich jeweils aus den Steuern von natürlichen 
und juristischen Personen sowie aus den Neben-
steuern zusammen. Der Steuerfuss im Jahr 2024 
betrug 124 Prozent. Insgesamt lagen die Steuern 
der Gemeinde Flawil 2024 um 0,94 Prozent über 
dem Budget. Die Steuereinnahmen in der Höhe 
von 33,79 Millionen Franken entsprechen einer 
Besserstellung gegenüber dem Budget von rund 
320 000 Franken. Der leicht höhere Ertrag ist auf 
Mehreinnahmen bei den Steuern von natürlichen 
Personen sowie auf Mehreinnahmen bei den Ne-
bensteuern zurückzuführen. 

Steuern von Einzelpersonen
Die Steuereinnahmen von Einzelpersonen ma-
chen über 75 Prozent der gesamten Steuerein-
nahmen der Gemeinde Flawil aus und waren 
mit 25,95 Millionen Franken im Jahr 2024 rund 
200 000 Franken tiefer als im Jahr 2023. Das Bud-
get 2024 sah Einnahmen in der Höhe von 25,32 
Millionen vor, damit ergibt sich eine Besserstel-
lung in der Höhe von rund 640 000 Franken. Die 

Mehreinnahmen sind wie bereits 2023 auf höhere 
Nachzahlungen früherer Jahre zurückzuführen. 
Die Steuerprognose 2024 wurde knapp nicht er-
reicht.

Unternehmenssteuern
Die Steuereinnahmen von Unternehmen, so-
genannte «juristische Personen», fallen mit 1,94 
Millionen Franken deutlich tiefer aus als bud-
getiert. Das Budget 2024 sah mit 2,6 Millionen 

Franken rund 660 000 Franken höhere Einnah-
men vor. Ausserdem kann bei den Steuerein-
nahmen von Unternehmen ein Rückgang von 
345 000 Franken im Vergleich zum Jahr 2023 
festgestellt werden. 

Nebensteuern
Die Einnahmen im Bereich der Nebensteuern be-
liefen sich 2024 total auf 5,89 Millionen Franken. 
Zu den Nebensteuern zählen die Grundstück-
gewinnsteuer, die Quellensteuer, die Grund-
steuer und die Handänderungssteuer sowie die 
Feuerwehrabgabe. Die Gesamteinnahmen von 
5,89 Millionen Franken entsprechen einer Bes-
serstellung gegenüber dem Budget 2024 von rund 
340 000 Franken.

Knapp 26 Millionen Franken der insgesamt 33,79 Millionen Franken Steuereinnahmen der Gemeinde Flawil 
wurden von natürlichen Personen bezahlt.

Die Steuereinnahmen der Gemeinde 
Flawil lagen im Jahr 2024 um  

0.94 Prozent über dem Budget.

SCHULRAT

Der neu gewählte Schulrat hat sich in seiner 
ersten Sitzung konstituiert. Dabei hat der Rat 
die Zuständigkeiten geregelt.

››› SEITE 15

Weitere Infos und Richtlinien finden Sie
auch unter www.flade-blatt.ch

FlADE
BLATT

Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

VORTRITTSREGELUNG

Aus Sicherheitsgründen und zur Vereinfa-
chung wird die Vortrittssituation an der Ver-
zweigung Flawilerstrasse-Herisauer Strasse 
neu geregelt. Die Umsetzung erfolgt wenn 
möglich noch im Januar 2025.

››› SEITE 13
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900­Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Folgetext von Seite 1

Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023

Steuern von Einzelpersonen 25 954 736.10 25 315 000.00  26 173 303.55 

Steuern von Unternehmen 1 938 572.55 2 600 000.00  2 284 396.35 

Grundstückgewinnsteuern 1 376 889.75 1 300 000.00  1 305 729.85 

Quellensteuern 863 637.10 700 000.00  915 175.00 

Handänderungssteuern 1 034 904.55 1 000 000.00  496 148.00 

Grundsteuern 1 921 178.70 1 900 000.00  1 867 221.25 

Feuerwehrabgabe 696 026.99 650 000.00  709 406.24 

Total 33 785 945.74 33 465 000.00  33 751 380.24 

Wechsel der Autobahnvignette nicht vergessen
FLAWIL/DEGERSHEIM Die Autobahnvig-
nette 2024 verliert auf den 1. Februar 2025 ihre 
Gültigkeit. Ab dann muss die neue Vignette 
2025 am Fahrzeug angebracht sein. Deutlich 
einfacher geht es mit der E-Vignette. 

Nach dem Jahreswechsel ist jeweils vor dem Vig-
nettentausch. Noch bis zum 31. Januar 2025 darf 
man mit der Autobahnvignette 2024 auf Schwei-
zer Autobahnen und -strassen unterwegs sein. 
Danach benötigt man die neue Vignette für das 
Jahr 2025. Wer sie nicht hat, riskiert eine Ord-
nungsbusse in Höhe von 200 Franken. Daher 
sollte die neue Vignette 2025 baldmöglichst ge-

kauft und an einer nicht entfernbaren Stelle am 
Fahrzeug angebracht werden. 

Schnell und einfach mit der E-Vignette
Seit 2023 ist es möglich, die Autobahnvignette digi-
tal als E-Vignette zu kaufen. Der Vorteil dabei: Die 
alte Vignette muss nicht mehr abgekratzt und die 
neue nicht mehr angeklebt werden. Es reicht, den 
digitalen Bezahlungsprozess abzuschliessen und 
die neue Vignette ist gültig. Ein weiterer Vorteil bei 
der E-Vignette besteht für Personen mit Wechsel-
kontrollschildern. Da die E-Vignette auf das Kon-
trollschild registriert wird, reicht eine Vignette für 
alle auf das Wechselschild gelösten Fahrzeuge.

Seit 2023 besteht die Möglichkeit, die Vignette 
auch digital als E-Vignette zu lösen. Bildquelle: 
Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit.

Normalbetrieb wieder hergestellt
FLAWIL/DEGERSHEIM Nachdem der Zweck-
verband Abfallverwertung Bazenheid (ZAB) in 
den vergangenen Wochen wegen hohen Men-
gen und Anlieferstopps teilweise in Kritik gera-
ten war, konnte der ZAB über die Weihnachtszeit 
die hohen Lagerstände abbauen und wieder zum 
Normalbetrieb übergehen. Sämtliche Kunden 
können nun wieder uneingeschränkt anliefern.

Im vergangenen Jahr hatte der ZAB, wie auch alle 
anderen benachbarten Kehrichtverbrennungs-
anlagen, mit grossen Mengen an Abfällen zu 
kämpfen. Zudem gab es beim ZAB drei unvor-
hersehbare Ereignisse, die zu vollen Bunkerstän-
den und einem überlasteten Sortierwerk führten.

Entspannte Situation
Während der Feiertage konnte der ZAB sowohl 
die Mengen im Sortierwerk thermisch verwer-

ten wie auch in den Thermischen Anlagen die 
Bunkerbestände senken. Sämtliche Kunden 
können mittlerweile wieder uneingeschränkt 
anliefern – und die bereits im November ein-
geleiteten Massnahmen wie beispielsweise die 
Zusammenarbeit mit der KVA Winterthur ha-
ben sich bewährt. Auch die Festtage konnten 
trotz grossem Kundenansturm in den regiona-
len easydrives und vielen Vor- oder Nachhol-
touren im Sammeldienst problemlos bewältigt 
werden.

Flexible Öffnungszeiten 
Während im Sortierwerk Bazenheid innerhalb 
der normalen Öffnungszeiten von 07.30 bis 
11.30  Uhr und 13.30 bis 17.00 Uhr angeliefert 
werden kann, besteht in den Thermischen An-
lagen die Möglichkeit, bei Bedarf auch ausserhalb 
dieser Öffnungszeiten anzuliefern.

Zu Jahresbeginn stehen sämtliche Bunkertore für die Annahme zur Verfügung.
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Vandalenakte sind keine  Lausbubenstreiche
FLAWIL In Flawil ist es zwischen Weihnach-
ten und Neujahr mehrfach zu Sachbeschädi-
gungen, Schmierereien und gefährlichen Situ-
ationen mit Feuerwerk gekommen. Die 
Straftaten betrafen sowohl private Liegen-
schaften als auch solche der Gemeinde. Die 
Gemeinde Flawil bringt derartige Vorfälle kon-
sequent zur Anzeige.

An Weihnachten und Heiligabend wurden meh-
rere Fensterscheiben des Schulhauses Vorderer 
Grund mittels Steinen eingeschlagen und mut-
masslich versucht, ins Gebäude einzubrechen. 
Wenige Tage später an Silvester kam es an ver-

schiedenen Orten in Flawil zu Sachbeschädigun-
gen, Schmierereien und zu gefährlichen Vorfäl-
len mit Feuerwerk. Dabei wurden Feuerwerks-
körper gezielt in Richtung von Hausfassaden 
und Autos oder in Briefkästen und Abfalleimern 
gezündet. Die Täterschaften dürften dabei vor-
wiegend Jugendliche oder junge Erwachsene ge-
wesen sein.

Keine Lausbubenstreiche
Diese Vorfälle sind keine Lausbubenstreiche. Das 
Verletzungsrisiko beim unsachgemässen Um-
gang mit Feuerwerk ist enorm. Zudem beläuft 
sich der Sachschaden für die Gemeinde Flawil 

derzeit auf rund 10 000 Franken. Die Gemeinde 
Flawil hat in allen Fällen, in denen Gemeindelie-
genschaften betroffen waren, Strafantrag gestellt 
und besteht auf eine konsequente Strafverfolgung 
der Täterschaften. 

Gemeinsam aufmerksam sein
In der Regel sind gerade jugendliche Gruppie-
rungen friedlich in Flawil unterwegs und ver-
ursachen auch keinen Schaden. Insofern soll 
niemand vorverurteilt werden. Es schadet aber 
nicht, aufmerksam zu sein, und verdächtige Fest-
stellungen der Gemeinde oder via Notruf 117 der 
Polizei zu melden.

Christbaum-Abfuhr: Das ist zu beachten
FLAWIL Bis Ende Februar können Christ-
bäume kostenlos der Kehrichtabfuhr mitgege-
ben werden. Allerdings müssen bei der Christ-
baum-Abfuhr einige Dinge beachtet werden.

An Orten mit Unterflurbehältern können Christ-
bäume dort bereitgestellt werden. Sie dürfen 
nicht in die Unterflurbehälter gestopft werden. 
Ein fixer Tag ist gemäss den Verantwortlichen 
des Zweckverbands Abfallverwertung Bazenheid 
(ZAB) nicht einzuhalten. Damit keine grösseren 

Ansammlungen von Weihnachtsbäumen über 
längere Zeit liegen bleiben, organisiert der ZAB 
die Christbaum-Abfuhr bei den Unterflurbehäl-
tern nach Bedarf. Teilweise sind deshalb meh-
rere Fahrzeuge an verschiedenen Tagen beauf-
tragt, Christbäume abzuführen. In Gebieten, in 
denen noch keine Unterflurbehälter vorhanden 
sind, können die Christbäume bei den Abfallsä-
cken deponiert werden. Bis Ende Februar werden 
Weihnachtsbäume kostenlos mitgenommen. Ab 
März ist die Entsorgung kostenpflichtig.

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 23. Januar 2025, 7.00 Uhr

Strahlende Gesichter dank 
Weihnachtsbaumaktion

VEREIN Seit 2018 verteilt der Kiwanis-Club 
Gossau-Flawil Weihnachtsbäume an Familien 
in finanzieller Not. Im Dezember 2024 übergab 
das Team in Gossau und Flawil 38 Bäume – fast 
dreimal mehr als 2018! Bei Bedarf wurden auch 
Baumschmuck und Zubehör mit geschenkt. Die 
Adressen der Familien erhält der Kiwanis-Club 
Gossau-Flawil jeweils vom Friedegg-Treff Gos-
sau und dem b’treff Flawil. Somit ist sicherge-
stellt, dass die Hilfe dort ankommt, wo sie ge-
braucht wird. 
Dank der Unterstützung von Thomas Füllemann 
und der bereitgestellten Lieferwagen der Fülle-
mann AG war die Aktion erneut ein voller Erfolg. 
«Die Dankbarkeit der Familien und das Strahlen 
in den Augen der Kinder berühren uns jedes Jahr 
aufs Neue», erklärt das Team des Kiwanis-Clubs 
Gossau-Flawil. Auch für das Vereinsleben sind 
diese Aktionen wertvoll. Der Abschluss wurde 
bei einem gemeinsamen Mittagessen im Restau-
rant Pflügli in Gossau gefeiert. Der Kiwanis-Club 
bedankt sich herzlich bei allen Helferinnen und 
Helfern – sie machen diese Aktion erst möglich.
 Tanja Millius

Gelungene Weihnachtsaktion: Der Kiwanis-Club 
Gossau-Flawil verteilte 38 Weihnachtsbäume an 
Familien und Jugendliche in finanzieller Not.

FLAWIL Flawil prägte nicht nur die Geschichte der Textilindustrie im Kanton St. Gallen, sondern auch 
die Filmgeschichte. So stammen die beiden ältesten Filmaufnahmen des Kantons St. Gallen aus Flawil. 
Interessant dabei ist, dass die Flawiler Filmgeschichte mit der Geschichte der Textilindustrie teilweise 
zusammenhängt. So zeigt der erst im Jahre 2020 in einem Nachlass der Familie Schiess-Habisreutinger 
entdeckte 35-mm-Film «die Baumwolle in unserer nationalen Industrie» aus dem Jahr 1908 den We-
berei-Patron Huldreich Ottiker, wie er seine Fabrik zusammen mit seiner Belegschaft verlässt. Der zweit-
älteste Film des Kantons St. Gallen, «Die vierfache Fahnenweihe in Flawil von 1912» zeigt eine Fahnen-
weihe auf der Weidegg. Eine Zusammenstellung historischer Filme der Gemeinde Flawil findet sich auf 
der Website des Ortsmuseums Flawil unter www.ortsmuseumflawil.ch.

Serie: Schon gewusst? Flawil und die St. Galler 
 Filmgeschichte
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Spitex Flawil-Degersheim sucht Dich!

Bist Du motiviert und interessiert an einer berufsbegleitenden HF-Ausbildung in der Pflege? 
Dann bist Du bei uns genau richtig!

Dein Profil:

• Abgeschlossene Grundbildung (EFZ) in einem Gesundheitsberuf, 
zum Beispiel als FaGe EFZ oder ein allgemeinbildender Abschluss (FMS, Matura)

• Mindestens ein Jahr Berufserfahrung (100%) im Gesundheitswesen nach Abschluss 
der Grundausbildung

• Deutschkenntnisse auf dem Niveau C1
• Freude an der Arbeit mit Menschen und einer selbständigen, flexiblen Arbeitsweise 

im Team

Was wir Dir bieten:

• Eine Direktanstellung mit einem Pensum von mindestens 60%
• Praktische Einsätze in den Bereichen Somatik, Palliative Care, Wundversorgung und 

Demenz
• Eigenverantwortung und Entwicklungsmöglichkeiten in einem vielseitigen 

Arbeitsumfeld
• Ein kollegiales und motiviertes Team
• Keine Nachtdienste

Details zur Ausbildung:
Die Ausbildung findet am ZAG Winterthur statt und beginnt viermal im Jahr. 
Die maximale Ausbildungsdauer beträgt 4 Jahre, je nach erforderlichen Modulen.

Während Deiner Ausbildung übernimmst Du vielfältige Aufgaben:

• Abklärung, Beratung und Koordination
• Verantwortung für den gesamten Pflegeprozess
• Durchführung von medizinaltechnischen Tätigkeiten
• Massnahmen der Grundpflege 
• Betreuung und Unterstützung der Klientinnen und Klienten sowie deren Angehörigen 

im gewohnten Umfeld

Für diese anspruchsvolle Tätigkeit brauchst Du ein hohes Mass an Selbstorganisation, 
Eigenständigkeit und die Fähigkeit, in unerwarteten Situationen bedachte Entscheidungen zu 
treffen.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung per E-Mail an die Berufsbildnerin Asima Gudic
spitex.flawil-degersheim@spitex-hin.ch

Spitex Flawil-Degersheim
Oberdorfstrasse 1
9230 Flawil
071 393 22 12

HANDÄNDERUNGEN DEZEMBER 2024

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf frei-
williger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, aller-
dings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Veräusserin/Veräusserer: Schiess Rolf Adolf Arnold, 
Erbengemeinschaft, und Schiess Hilka Irmingard, Er-
bengemeinschaft, Flawil (Gesamteigentum) Erwerbe-
rin/Erwerber: Schiess Harald, Flawil Objekt: Glatt-
halde, Nr. 1051, 17 315 m Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Zollet Monika, Flawil 
Erwerberin/Erwerber: Zollet Marco, Gossau SG; 
und Grabner Stefanie, St. Gallen (Miteigentum zu je 
½) Objekt: Wilerstrasse 134a, Nr. 10672, 180/1000 
Miteigentum an Nr. 2004; Nr. 10662, / Mit-
eigentum an Nr. 2004

Veräusserin/Veräusserer: Le Thi Thao Nguyen, 
St. Gallen Erwerberin/Erwerber: Le Thanh, Fla-
wil Objekt: ¼ Miteigentum Im Annagarten 41, 
Nr. 3451, Wohnhaus, 466  m Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Zeller Hans Peter, Er-
bengemeinschaft, Flawil Erwerberin/Erwerber: 
Zeller Yvonne, Flawil Objekt: ½ Miteigentum Bo-
genstrasse 41; Nr. 2759, Wohnhaus, 871 m Grund-
stücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Büeler Simone, Bern 
Erwerberin/Erwerber: Büeler Matthias Stefan, 
Flawil Objekt: ½ Miteigentum Bergstrasse 7; Nr. 79, 
Wohnhaus, 298 m Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Müller Kurt und Müller 
Marianne, Flawil (Miteigentum zu je ½) Erwerbe-
rin/Erwerber: Högger Patrik und Högger Nicole 
Maria, Bichwil (Miteigentum zu je ½) Objekt: Wei-
deggstrasse 25, Nr. 183, Wohnhaus, 435  m Grund-
stücksfläche; Nr. 3048, 260 m Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Immo-Baufach GmbH, 
Speicherschwendi Erwerberin/Erwerber: IMMO 3 
PLUS GmbH, Amriswil Objekt: Oberglatt, Nr. 1062, 
Wohnhaus, 2613  m Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Klauser Elsa, Flawil Er-
werberin/Erwerber: Götsch Alfred Stephan, Gos-
sau Objekt: Lörenstrasse 27, Nr. 2402, Wohnhaus, 
705  m Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Schmid Roman, Ot-
tikon (Gossau ZH) Erwerberin/Erwerber: Holz 
Schmid GmbH, Pfäffikon ZH Objekt: Rosenberg 5; 
Nr. 10484, 578/1000 Miteigentum an Nr. 66

Veräusserin/Veräusserer: Crescon AG, Heiden 
Erwerberin/Erwerber: Favero Giorgio, Flawil Ob-
jekt: Rosenhügelstrasse 16a, Nr. 3119, Wohnhaus, 
323  m Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Keller Louisa, Erben-
gemeinschaft, Flawil Erwerberin/Erwerber: Zoller 
Markus Albert, Flawil Objekt: Burgau, Nr. 3574, Ga-
rage, 216  m Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Keller Louisa, Erben-
gemeinschaft, Flawil Erwerberin/Erwerber: Meier 
Livio, Lenggenwil Objekt: Burgau, Nr. 1118, Wohn-
haus, Ökonomiegebäude, 816  m Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Bossart Ruth Maria, 
Gossau Erwerberin/Erwerber: Habegger Kathrin, 
Flawil Objekt: Oberbotsbergstrasse 31, Nr. 11003, 
/ Miteigentum an Nr. 2090; Nr. 11005, / 
Miteigentum an Nr. 2090; Nr. 30836, / Miteigen-
tum an Nr. 10999; Nr. 30837, / Miteigentum an 
Nr. 10999

Schulergänzende 
 Tagesstrukturen
Bitte beachten Sie die Anmeldefrist für das 3. Quartal sowie die 
Frühlingsferien 2025 in den schulergänzenden Tagesstrukturen 
der Schule Flawil. Sind die gewünschten Betreuungsplätze fürs 
3. Quartal belegt, werden wir Sie informieren. Wir werden mit 
Ihnen nach Möglichkeiten suchen, um die Zeit zu überbrücken, 
bis zur Abdeckung der fehlenden Plätze der nötige Raum und das 
nötige Personal gefunden sind.

Was Anmeldefrist 

Anmeldung Schuljahr 2024/2025, 3. Quartal 25. Januar 2025

Anmeldung Frühlingsferien 2025 25. Januar 2025

Die detaillierten Unterlagen finden Sie auf der Website www.
flawil.ch – Schule – Tagesstrukturen. 

Gemeinde Flawil www.flawil.ch
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Flawil | Gossau | Uzwil | St.Gallen

Einleuchtend.
Elektrotechnik | Photovoltaik | Energiemanagement

Klangmosaik-Konzert

KIRCHE Können Sie sich Orgeltöne und volks-
tümliche Einlagen gemeinsam mit Alphornklän-
gen und Perkussionsrhythmen vorstellen?
Eine ungewöhnliche Kombination – aber nicht 
für Maja Bösch, Organistin in der Kirche St. Maria 
Neudorf, St. Gallen, und Enrico Lenzin, bekannt 
aus «die grössten Schweizer Talente». Beide las-
sen sich gerne auf Experimente ein. Sie werden 
dem Publikum am Samstag, 25. Januar 2025, um 
17 Uhr in der kath. Kirche St. Laurentius ein Kon-
zert mit vielen Überraschungen und ausserge-
wöhnlichen Klangerlebnissen präsentieren. Eine 

Anmeldung ist nicht nötig, um eine grosszügige 
Kollekte wird gebeten. Margrit Hofstetter

Einladung zum Neujahrsempfang SVP Flawil

PARTEI Die SVP Flawil lädt einmal im Monat 
zu einem öffentlichen Treffen ein, um Abstim-
mungsvorlagen, Wahlen und andere politische 
Themen zu diskutieren. Der nächste Anlass fin-
det am Dienstag, 21. Januar 2025, um 19:30 Uhr 
im Restaurant Rössli in Flawil statt.
Neben offenen Diskussionen stellt die SVP das 
Schwerpunktprogramm 2025 vor. Mit dem noch 

immer «frischen» Gemeindepräsidenten und 
dem leicht neu zusammengesetzten Gemeinderat 
richten wir unsere Arbeit und Ziele in den nächs-
ten Jahren gezielt auf die strukturellen Themen 
der Gemeinde Flawil aus.
Wir laden Sie herzlich ein, sich aktiv an diesem 
Prozess zu beteiligen, und freuen uns auf einen 
regen Austausch mit Ihnen. Thomas Duss 

«Flugstunden über 
 Vulkaninseln»

KIRCHE Werden Kinder zu interessiert-kritisch 
fragenden Jugendlichen, wird das Familienleben 
mitunter zum «Flug über Vulkaninseln». Eltern 
werden zu durch Turbulenzen und Vulkanaus-
brüche geforderten Pilotinnen und Piloten – 
eine Herausforderung der Extraklasse, für die 
es eigentlich einen Pilotenschein bräuchte. Den 
gibts im Kurs «Flugstunden über Vulkaninseln» 
der reformierten Kirchgemeinde für Eltern mit 
Kindern in der (Vor-)Pubertät! Barbara Frisch-
knecht, Eltern- und Erwachsenenbildnerin, in-
formiert über neurobiologische Veränderungen 
in der Pubertät, fragt nach Möglichkeiten gelun-
gener Kommunikation und danach, was Eltern 
während dieses Langstreckenflugs stärken kann. 
Der Kurs findet jeweils samstags am 1., 15. und 
29. März 2025 vormittags im Kirchgemeinde-
zentrum statt. Weitere Infos und Anmeldung bis 
7. Februar 2025 unter www.ref-flawil.ch/eltern-
bildung. Pfrin. Sabine Gritzner-Stoffers

v

FLAWIL Am 1. Januar 2025 begann die neue Amtsdauer 2025 – 2028. Eine Gemeinde kann nur 
funktionieren, wenn Menschen sich in Behörden engagieren. Das ist in Flawil der Fall: Sei dies bei-
spielsweise als von der Stimmbürgerschaft gewähltes Mitglied des Gemeinderates oder der Geschäfts-
prüfungskommission, als Stimmenzählerin oder Stimmenzähler, als Mitglied einer Kommission oder Ar-
beitsgruppe, als Kaminfeger, als Chronistin oder als verantwortliche Person der Feuerwehr. Auf den 
7. Januar 2025 lud die Gemeinde die über 100 Behördenmitglieder und Funktionsträgerinnen und -trä-
ger zum Amtsdauer-Begrüssungsapéro ein. Gemeindepräsident Rolf Claude dankte den knapp 70 an-
wesenden Personen für die Bereitschaft, die Gemeinde in der vierjährigen Amtsdauer zu unterstützen.

Behörden-Begrüssungsapéro

TODESFÄLLE

Gestorben am 11. Januar 2025 in Degersheim: 
Bleichenbacher geb. Gerig, Rosemarie, von 
Mörschwil, geboren am 23. November 1929, 
wohnhaft gewesen in Flawil, Lörenstrasse 24. 
Die Abschiedsfeier findet am Dienstag, 11. Feb-
ruar 2025, 14.00 Uhr, in der evang. Kirche Ober-
glatt statt.



Unsere rund 35 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im interdisziplinären Team Pflege und 
Hauswirtschaft bringen Gesundheit und Lebensqualität nach Hause. Engagiert und 
kompetent stellen wir die ambulante Pflege und Betreuung in den zwei Gemeinden Flawil und 
Degersheim sicher.

Möchten Sie unser vielseitiges Team ergänzen?

Wir suchen nach Vereinbarung 

Mitarbeiter/in Hauswirtschaft 50% - 100 %

Wie sich Ihr Alltag gestaltet
• Begleitung und Entlastung von betagten, kranken und unterstützungsbedürftigen 

Personen im hauswirtschaftlichen Bereich zur Sicherstellung einer sauberen und 
sicheren Umgebung (Montag bis Freitag im Tagdienst)

• Wohnungsreinigung
• Textilpflege (waschen, bügeln, kleine Näharbeiten)
• Einkaufen und Zubereitung von einfachen Mahlzeiten, wenn möglich unter Einbezug 

der Klientinnen und Klienten
• Einhalten von Hygienerichtlinien und betrieblichen Standards
• Interdisziplinäre Zusammenarbeit mit Pflegefachkräften, Angehörigen und anderen 

Diensten 
• Korrekte Dokumentation der ausgeführten Tätigkeiten in unserem elektronischen 

System

Ihr Profil 
• Abgeschlossene Ausbildung als Fachfrau/-mann Hauswirtschaft EFZ oder ein 

Berufsattest als Hauswirtschaftspraktiker/-in EBA ist von Vorteil
• Berufserfahrung idealerweise Spitex, Heim- oder Betreuungsumfeld
• Gute Deutschkenntnisse
• Aufgeschlossenheit, Flexibilität und Empathie
• Sie haben Freude am selbständigen Arbeiten 
• Sie verfügen über einen Führerschein Kat. B (ein eigenes Auto ist erwünscht)

Unser Angebot
• Teilzeitanstellung mit flexiblem Arbeitszeitmodell 
• Vielseitiges Aufgabengebiet
• Sorgfältige Einarbeitung
• Ein motiviertes Team mit einem wertschätzenden Arbeitsklima
• Regelmässiger interdisziplinärer Austausch und berufliche Fortbildungen
• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen, keine Spätschichten 

Sind Sie bereit für unser Team – wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bei Fragen steht Ihnen Regula Mittelholzer, Betriebsleiterin, Oberdorfstrasse 1, 9230 Flawil, 
Telefon 071 393 22 12 / regula.mittelholzer@spitex-hin.ch sehr gerne zur Verfügung.

www.spitex-flawil-degersheim.ch

Betreutes Wohnen in Flawil: Ihr sicheres und gemütliches 
Zuhause im Alter. 3½-Zimmer-Wohnung frei.

Im Haus 5egg kann jetzt von Flawilerinnen und Flawilern eine 
3½-Zimmer-Wohnung im betreuten Wohnen gemietet werden.

Die Wohnung passt ideal zu älteren Menschen, die ein selbst-
ständiges Leben führen möchten und gleichzeitig von einer unter-
stützenden Gemeinschaft profitieren wollen.

Bewohnerinnen und Bewohner haben Zugang zum umfang-
reichen Angebot an Dienstleistungen und zur bedarfsgerechten 
Unterstützung im Bereich Betreuung und Pflege. Im Rahmen des 
betreuten Wohnens und abhängig von Ihrer finanziellen Lage be-
steht die Möglichkeit zur Beantragung von Ergänzungsleistungen.

Miete: ab CHF 1’550
Nebenkosten: CHF 220
Bereitstellung Notrufsystem 24 h: CHF 200
Verfügbarkeit: nach Vereinbarung

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann zögern Sie nicht und vereinbaren 
Sie einen Besichtigungstermin! Wir freuen 
uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Vermietung | Beratung, VID AG Verwaltungen | 071 955 40 86 
svenja.huber@vid-ag.ch

-

Freitag

Klangmosaik 
mi

– Line Dance

Haben Sie bereits Ihre Marketing­
aktivitäten fürs 2025 geplant?  
Hier gehts zu den neuen 

Mediadaten 2025.

Weitere Infos und Richtlinien finden Sie   
auch unter flawil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch

Todesanzeigen
Einsenden bis Dienstag, 12.00 Uhr

fl awil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch
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Kyu-Prüfungen der Karateschule Flawil

VEREIN Am Montag, 16. Dezember 2024, fan-
den im Dojo wieder die Prüfungen zum jeweils 
nächsthöheren Gürtel-Grad statt.
29 Karatekas, 5 Erwachsene und 24 Jugendliche 
nahmen die Herausforderung an und stellten sich 
den strengen Augen des Sensei Imeroski 5. Dan, 
um das Gelernte unter Beweis zu stellen.
Um 17 Uhr begannen die Prüfungen; für viele 
Jugendliche das erste Mal. Alles neu und aufre-
gend und ohne Zuschauer, damit die Nervosität 
ein bisschen geringer war. Die anspruchsvollen 
Prüfungen verlangten viel Geduld und Disziplin.

Am Prüfungsende durfte Sensei Imeroski allen 
verkünden, dass sie die Prüfung bestanden hat-
ten, und ihnen das Diplom sowie den neuen Obi 
(Gürtel) überreichen – beispielsweise zum 3. Kyu 
Braun-Obi an Leana Gämperli, Tiago Tram und 
Louis Schubert. Allen Karatekas ganz herzliche 
Gratulation!
So sind alle Karatekas auf ihrem «Wege des Kara-
tes» einen Schritt weitergekommen. Denn nach 
der Prüfung ist schon wieder vor der Prüfung.
Ich wünsche allen ein gutes neues Jahr!
 Mislim Imeroski

Zmorgebüffet für Familien

KIRCHE Ein leckeres Frühstücksbuffet steht 
für euch am 25. Januar 2025 bereit! Plaudern, ge-

niessen, austauschen: Mamis, Papis, Omis, Opis, 
Gottis, Göttis – alle sind mit ihren Kids zwischen 
9.00 Uhr und 10.30 Uhr ganz herzlich willkom-
men im katholischen Pfarreizentrum.
Natürlich stehen auch genügend Spielsachen zum 
Verweilen für die Kleinen bereit. Guten Appetit!
Der Unkostenbeitrag beläuft sich auf CHF 7.–pro 
erwachsene Person, CHF 2.– für Kinder unter 
3 Jahren und CHF 4.– für Kinder über 3 Jahre. 
Bitte meldet euch bis 23. Januar 2025 an unter fa-
milientreff@bluewin.ch. Emanuella Lukic

Entfalte, was in dir steckt – 
Vortrag mit Debora Sommer

KIRCHE Die bekannte Theologin und 
Menschenbegleiterin Debora Som-
mer ist am Mittwoch, 22. Januar 
2025, um 19 Uhr zu 
Gast im Pfarreizen-
trum. Lass dich von 
der Verwandlung der 
Raupe zum Schmetter-
ling ermutigen für dein eige-
nes Leben. Die Raupe trägt Flügel in sich! In ihr 
ist alles angelegt, was sie für die Verwandlung 
zum Schmetterling braucht. Ganz ähnlich ist es 
bei dir. Auch in dir darf sich entfalten, was der 
Schöpfer in dir angelegt hat. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig, es wird eine freiwillige Kollekte er-
hoben. Margrit Hofstetter

«Farbe im Blut» und  Glasfusing

KIRCHE Werner Abegg senior hat Farbe im Blut. 
Der dorfbekannte Malermeister hat sich im Laufe 
seiner Maler-Laufbahn ein eindrückliches Mu-
seum mit alten Werkzeugen, Dokumenten, Fotos 
und vielem mehr eingerichtet. Gerne zeigt er diese 
wunderbaren, interessanten Stücke der Öffentlich-
keit. Führungen durch «Farbe im Blut» finden am 
Donnerstag, 23. Januar 2025, um 16.30  Uhr und 
18.00 Uhr in der Schweissbrunnstrasse 20 statt. 
Ein anderes interessantes Hobby haben Claudia 
und Roman Gehrig. Auf einem Rundgang zeigen 
sie, was sie im Glasfusing-Atelier mit einer riesigen 
Auswahl an Farbgläsern, Formen und Techniken 
herstellen und wie die Gläser auf vielfältige Weise 
in die gewünschte Form gebracht werden. Das 
Offene Atelier Glasdesign kann am Freitag, 24. Ja-
nuar 2025, von 18 Uhr bis 20 Uhr in der Burgauer-
strasse 63 besucht werden. Margrit Hofstetter

Wissenswertes über Thymian

VEREIN Thymian (Thymus vulgaris) ist eine 
vielseitige Heilpflanze, die in der Küche und auch 
in der Naturheilkunde geschätzt wird. Diese aro-
matische Pflanze gehört zur Familie der Lippen-
blütler und ist bekannt für ihre antiseptischen 
und entzündungshemmenden Eigenschaften. 
Thymian enthält ätherische Öle, die bei Atem-
wegserkrankungen wie Husten, Bronchitis und 
Erkältungen lindernd wirken. Ein Tee aus fri-
schen oder getrockneten Thymianblättern kann 
die Atemwege beruhigen und den Schleim lösen. 
Darüber hinaus hat Thymian eine krampflösende 
Wirkung und kann bei Magen-Darm-Beschwer-
den helfen. In der Küche verleiht er vielen Ge-
richten ein würziges Aroma. Thymian ist nicht 
nur ein schmackhaftes Gewürz, sondern ebenso 
wertvoll für die Gesundheit, besonders in der 
kalten Jahreszeit. Wertvoll ist er auch für viele 
Bienen und Insekten. Gabi Spörri

Improvisationstheater-Workshop: Kreativität im Moment

VEREIN Lust auf Neues? Möchtest du im Thea-
ter Spontaneität, Kreativität und Spielfreude er-
leben? Deine Fähigkeiten entdecken, heiter zu 
scheitern, und unvergessliche, witzig-lustige Mo-
mente erschaffen?
Die Improgruppe «Ross und heiter» bietet 
in Flawil an fünf Dienstagabenden ab dem 
18. März 2025 einen Basic-Improtheater-Work-
shop für Erwachsene an. Mit einfachen Übun-
gen und Spielen tauchen wir in die Basics des 
Improtheaters ein. Du lernst spontan zu re-
agieren, dich was zu trauen und den Moment 
zu geniessen. Im Zusammenspiel zünden wir 
den Funken der Kreativität. Vorkenntnisse sind 
nicht nötig, Neugierde genügt, der Spass kommt 

von selbst. Mach mit und erlebe die Freude am 
Improvisieren! Anmeldung und weitere Infos 
unter www.rossundheiter.ch. Karin Salzmann



Beziehungskrise …  

Sich selbst entdecken und dem Anderen  
wahrhaft zuhören – der Schlüssel zu einer  

heilsamen Beziehung. 

50 % Rabatt auf euer erstes Paarcoaching 
Beziehungs-Coach, Mirjam Michel, coaching-mitherz.ch
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2. Etappe

VERKAUFSSTART

Bezug ab Sommer 2027

B a h n h o f s t r a s s e  5   |   9 2 3 0  F l a w i l

W O H N E N  A M  B A C H .

Die Spitex Flawil-Degersheim bietet in Zusammenarbeit mit dem 
Restaurant 5egg der Dreischiibe einen Mahlzeitendienst an. 

Wir suchen 

Kontaktfreudige, freiwillige
Mitarbeitende für den Fahrdienst

die an einem Tag in der Woche die Mahlzeiten
ab 10.00 Uhr ausliefern. Zeitaufwand ca. 1.5 Std. 

Haben Sie Freude am Kontakt mit anderen Menschen und besitzen 
Sie einen Führerausweis Kategorie sowie ein eigenes Auto? 

Interessierte melden sich bitte bei der 
Spitex Flawil-Degersheim, Nadja Wick 071 393 22 12 
oder spitex-flawil-degersheim@spitex-hin.ch

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Spitex Flawil-Degersheim
Oberdorfstrasse 1, 9230 Flawil

Lehrstelle Fachfrau/Fachmann Gesundheit EFZ (FaGe)

ab August 2025

Wer wir sind:
Die Spitex Flawil-Degersheim ist eine gemeinnützige Organisation, die Klienten in Flawil und 
Degersheim dabei unterstützt, trotz gesundheitlicher Einschränkungen möglichst selbständig 
in ihrem Zuhause zu leben. Wir bieten Unterstützung im Alltag – sei es durch Pflege, Betreuung 
oder Beratung. Unser engagiertes Spitex-Team arbeitet mit Herz und hoher Fachkompetenz 
und ist täglich von 7:00 bis 22:00 Uhr unterwegs, um individuell auf die Bedürfnisse der 
Klienten einzugehen

Deine Aufgaben:
• Unterstützung und Betreuung unserer Klienten in ihrem gewohnten Umfeld
• Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeiten
• Eigenständige Einsätze bereits während der Ausbildung mit E-Bike, Roller oder Auto

Das bringst du mit:
• Freude an der Arbeit mit Menschen sowie gute Deutschkenntnisse
• Eine wertschätzende Haltung, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
• Gute Beobachtungsgabe sowie Offenheit und Toleranz gegenüber verschiedenen 

Erkrankungen und kulturellen Hintergründen
• Motivation zur Weiterentwicklung und Freude am Lernen

Wir bieten dir:
• Begleitung und Förderung durch erfahrene Fachkräfte
• Die Wahlmöglichkeit zwischen einer 3-jährigen Lehre ab Sekundarstufe I oder einer 

verkürzten, 2-jährigen Lehre für Personen über 22 Jahre mit Berufserfahrung im 
Gesundheits- und Sozialwesen

• Zukunftsaussichten nach der Lehre: Festanstellung, Weiterbildung- und 
Entwicklungsmöglichkeiten wie z.B. die Höhere Fachausbildung HF

• Ein offenes und unterstützendes Arbeitsklima in einem engagierten Team.

Interesse?
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung per E-Mail an die Berufsbildnerin Asima Gudic
spitex.flawil-degersheim@spitex-hin.ch

Spitex Flawil-Degersheim
Oberdorfstrasse 1
9230 Flawil
071 393 22 12
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Sonntag, 19. Januar 2025
09.30  Gottesdienst mit Missions-

spende. Thema: «Hüte dich 
davor, deine Wohltaten zur 
Schau zu stellen».

 Gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 19. Januar
10.00 Einladungsgottesdienst der 

ref. Kirchgemeinde Kirche 
Feld

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Samstag, 18. Januar
09.30 Zwinglisaal: Chinderfiir – 

Ökumenische Feier in Flawil
Sonntag, 19. Januar
10.00 Zwinglisaal: Ökum. 

Einladungs-Gottesdienst, 
Pfr. Mark Hampton, 
Kollekte: Schweiz. Fonds 
für Frauenarbeit, Fahr-
dienst unter 079 752 38 43 
anmelden

Donnerstag, 23. Januar
19.00 Zwinglisaal: Flawiler 

Friedensgebet
Freitag, 24. Januar
17.00 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30 Uhr – Warm Up 
Fasnacht

www.ref-flawil.ch

Samstag, 18. Januar, Flawil 
09.30 Ökum. Chinderfiir im 

Zwinglisaal der ref. Kirche
Samstag, 18. Januar, Degersheim
10.00 Ökum. Chinderchile im 
 kath. Pfarreiheim
Sonntag, 19. Januar, Niederglatt
08.45 Kommunionfeier
Sonntag, 19. Januar, Degersheim
09.40  Ökum. Gottesdienst in der
 reformierten Kirche
Sonntag, 19. Januar, Flawil
10.00  Einladungsgottesdienst in 

der ref. Kirche Feld

SEMA

Ökum. Friedensgebete
Donnerstag, 23. Januar, jeweils um 
19.00 Uhr
• Degersheim, kath. Kapelle
• Flawil, Zwinglisaal der ref. Kirche

Jugendarbeit – Wintertage 2025
für Jugendliche ab der 6. Klasse
25.1. Schlitteln in Fideris / 29.1. 
Schlittschuhlaufen in der Eishalle 
Lerchenfeld / 8.2. Schneeschuhlau-
fen in St. Anton Oberegg (AI)
Anmeldung bis 22. Januar nötig. 
Weitere Infos der akj Thurland mit 
Schlechtwetter-Varianten und An-
meldemöglichkeit auf der Website 
www.se-ma.ch/jugendarbeit.

FLAWIL

Begegnungsmosaik – 
Vortrag mit Debora Sommer
Mittwoch, 22. Januar, um 19.00 Uhr 
im Pfarreizentrum. Lass dich für 
dein eigenes Leben von der Ver-
wandlung der Raupe zum Schmet-
terling ermutigen. 
Für diesen Vortrag der bekannten 
Theologin und Menschenbegleite-
rin braucht es keine Anmeldung. 
Unkostenbeitrag: Kollekte

www.se-ma.ch

Freitag, 17. Januar
19.15 2gether – Jugendgruppe
Samstag, 18. Januar
10.00 Ökum. Chinderchile im 

kath. Pfarreiheim
Sonntag, 19. Januar
09.40 Ökum. Gottesdienst 

«Einheit der Christen»; mit 
Pfarrer Kurt Witzig und 
Seelsorger Silvan Hollen-
stein; anschliessend 
Kirchenkaffee

Montag, 20. Januar
09.30 Frauenbibeltreff
12.15 Salatzmittag «Teiletä»
16.30 Roundabout «kids»
Dienstag, 21. Januar
13.30  Säntisblick Gottesdienst 
18.30 Roundabout «minis» und 

«youth»
Mittwoch, 22. Januar
20.00 praise-up-Teensband, 

Probe
Donnerstag, 23. Januar
09.15  Spielruum-Kafi
09.30 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
14.00 Strickgruppe
19.30 Kirchenchorprobe
Freitag, 24. Januar
19.30 wogo – Oberstufe

www.ref-degersheim.ch

«Glaubst du das?» 
In der westlichen Welt erleben wir aktuell eine 
vielschichtige Glaubenskrise: Was ist Fakt und 
was ist Fake? Stimmt das, was ich höre? Werde 
ich von den Medien fair und ausgewogen infor-
miert oder findet eine tendenziöse Beeinflussung 
statt? Kann ich dem vertrauen, was in den sozia-
len Medien die meisten «Daumen hoch»-Smileys 
bekommt? Was glaube ich? Wem vertraue ich?
Es gibt viele Menschen, die zum Beispiel denken, 
dass Naturwissenschaft und Glaube unvereinbar 
sind. Ich finde es spannend, wenn Naturwissen-
schaftler wie der weltbekannte Astrophysiker Ar-
nold Benz scheinbare Gegensätze verbinden und 
zum Weiterdenken anregen. Nach der geglückten 
Uraufführung an der Universität Bern gastiert 
Benz mit seinem Team am Donnerstag, 30. Januar 
2025, um 19.30 Uhr in der Kirche Oberglatt mit 
seinem Abendprogramm «Unfassbar verschwen-
derisch – Astronomische Psalmen». Wieso gibt 
es so viele Himmelskörper? Warum ist das Uni-
versum so unfassbar gross und so unglaublich 
verschwenderisch? Szenische Lesungen aus der 
Feder des Astrophysikers Arnold Benz lassen die 
moderne Wissenschaft und den Glauben an Gott 
zueinanderfinden. Ein Abend zum Staunen, Fra-
gen, Vertrauen und Danken mit Psalmen, Musik 
und Bildern aus dem Universum. 

Die Frage «Glaubst du das?» steht auch im Zent-
rum des ökumenischen Gottesdienstes am Sonn-
tag, 19. Januar 2025, um 10 Uhr im ref. Kirch-
gemeindezentrum. Es handelt sich um eine sehr 
direkte und persönliche Frage, die Jesus damals 
einer trauernden Frau stellte (vgl. Joh. 11,26). In 
der Feier lassen wir uns vom Dialog zwischen 
den beiden herausfordern: Wem können wir 
vertrauen, wenn die eigene Welt kopfsteht? Was 

trägt, wenn so vieles im Leben durcheinanderge-
wirbelt wird? Was glaube ich? Wem vertraue ich? 
Auf dem Weg durch den Monat Januar entdecken 
wir vielleicht etwas von dem, was der russische 
Schriftsteller Leo Tolstoi schreibt: «Glaube ist der 
Sinn des Lebens, der Sinn, durch den der Mensch 
sich nicht selbst zerstört, sondern weiterlebt.»
 
 Mark Hampton, Pfarrer

Quelle: pixabay.com



IHRE AUSZEIT FÜR MEHR WOHLBEFINDEN
Professionelle Fusspflege - für gesunde und gepflegte Füsse
Medizinische Massagen - zur Entspannung und Schmerzlinderung
Kompressionsstrümpfe - individuell angepasst für Ihre Bedürfnisse

Fusspflege | Medizinische Massagen | Kompressionsstrümpfe
Wilerstrasse 1a, 9230 Flawil | 071 393 33 50
info@vadosano.ch | www.vadosano.ch
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Forever Young 2025
Über 500 Partygäste feierten am vergangenen Samstag die Forever Young Party getreu dem Motto 
«Musik hält Jung und erhellt die Seele». Tolle Musik und gute Stimmung sorgten erneut für einen 
fantastischen Abend mit tanzfreudigen Gästen. 
 Fotos: Roger Kornmayer



Der Gemeinderat hat am 17. Januar 2025 folgendes Inserat auf der 
Publikationsplattform des Kantons St. Gallen, www.publikationen.
sg.ch, veröffentlicht.

Rechtskraft Teilstrassenplan 
 Teilaufhebung Raschbergweg  
Nr. 616 und Teilaufhebung 
 Autobelweg Nr. 716
Am 27. August 2024 hat der Gemeinderat den genannten Teilstras-
senplan erlassen. Während der öffentlichen Auflage gingen keine 
Einsprachen ein. Nach Ablauf der Auflagefrist hat das kantonale 
Baudepartement den Teilstrassenplan genehmigt. Somit ist das Ver-
fahren abgeschlossen und der Plan ist rechtskräftig.

9113 Degersheim, 17. Januar 2025 Gemeinderat Degersheim

Kurs «Eltern singen mit  
ihren Kindern»

An der Musikschule Degersheim startet am 12.Februar 2025 wiede-
rum ein sechsteiliger Kurs «Eltern singen mit ihren Kindern». Fein-
fühlig, vielfältig und farbig eröffnet Bettina Rechsteiner Kindern ab 
2 ¾ Jahren jeweils mittwochvormittags die Welt der Musik. Erfahren 
Sie mit Ihren Kindern die wohltuende und förderliche Wirkung des 
Singens und Musizierens.

Details und Ausschreibung:
www.schule-degersheim.ch → Musikschule → Eltern-Kind-Singen 

Melden Sie sich bis zum 29. Januar 2025 bei der Musikschulleitung an:

Musikschulleitung
Musikschule Degersheim
Turnplatzweg 4
9113 Degersheim
alexandra.kirchmann@schule-degersheim.ch
071 372 07 52

Fünf Flugminuten – und 15 Minuten mit dem Zug – von 
St. Gallen entfernt liegt Degersheim. Die aktive Gemeinde bietet 
über 4100 Einwohnerinnen und Einwohnern optimale Lebens-
bedingungen. Eingebettet in die wunderbare Hügellandschaft 
ist Degersheim ein bevorzugtes Naherholungsgebiet für Jung 
und Alt.

Unsere Oberstufe hat mit rund 140 Schülerinnen und Schülern 
in neun Klassen eine überschaubare Grösse und kurze Wege. 
Wir führen das integrative Schulmodell mit Niveauunterricht in 
Englisch und Mathematik. Die modernen Schulräumlichkeiten 
und eine zeitgemässe Informatikeinrichtung ermöglichen einen 
vielfältigen und modernen Unterricht. Mit Beginn des Schuljah-
res 2024/2025 wurde das Unterrichtsgefäss «Offenes Lernen 
und Arbeiten» eingeführt. Wir pflegen einen wertschätzenden, 
 lösungsorientierten Umgang untereinander und auch gegen-
über den Jugendlichen.

Infolge Austrittes von zwei in die Pension gehenden Lehrperso-
nen suchen wir per 1.  August 2025 eine

Lehrperson phil. II mit 
Bildnerischem Gestalten

ca. 75 bis 80 Stellenprozent

Sie unterrichten in verschiedenen Klassen die Fächer Mathe-
matik, Natur und Technik sowie Bildnerisches Gestalten.

Sind Sie engagiert und interessiert? Wollen Sie etwas bewegen 
und sind Sie offen für neue Herausforderungen? Dann bieten 
wir Ihnen fortschrittliche Anstellungs- und Arbeitsbedingungen, 
Entfaltungs- und Entwicklungsmöglichkeiten und ein kompe-
tentes, aufgeschlossenes Team.

Ihre Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen der Schulleiter, Urban 
Lachenmeier, gerne (T 071 372 07 58 / M 079 856 68 95).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an urban.
lachenmeier@schule-degersheim.ch.
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Degersheim ist ab 2026 nicht mehr Grünstadt 
DEGERSHEIM Der Gemeinderat hat Ende 
2024 entschieden, das Grünstadt-Label nicht 
mehr zu erneuern. Finanzielle und organisato-
rische Gründe sprechen gegen eine Rezertifi-
zierung der Gemeinde. Die Gemeindeverwal-
tung wird die bisherige Praxis in ökologischer 
und nachhaltiger Pflege jedoch im Sinne des 
Labels weiterführen. 

Seit 2019 ist die Gemeinde Degersheim als 
«Grünstadt Schweiz» mit dem Bronze-Label zer-
tifiziert. Der Gemeinderat hat in seinem Strate-
giepapier «Degersheim 2030» festgeschrieben, 
dass die Vorgaben aus dem Label «Grünstadt 
Schweiz» laufend umgesetzt werden sollen. Der 
Gemeinderat hat sich im Dezember 2024 mit der 
nun anstehenden ordentlichen Rezertifizierung 
auseinandergesetzt und ist zum Schluss gekom-
men, dass er künftig auf das Label verzichten 
möchte. «Nebst den aktuell gelebten Grünstadt-
konformen Kernprozessen in Pflege und Unter-
halt der Grünflächen der Gemeinde erfordert 

die erfolgreiche Rezertifizierung umfangreiche 
Anpassungen in weiteren Prozessen», erklärt 
Gemeindepräsident Andreas Baumann. «Diese 
betreffen die Gemeindeorganisation weit um-
fangreicher als bis anhin.» Gemäss dem Mass-

nahmenkatalog der Vereinigung Schweizerischer 
Stadtgärtnereien und Gartenbauämter (VSSG) 
betreffen die Anpassungen weitere Arbeitspro-
zesse in der Gemeindeverwaltung, die der Ge-
meinderat als nicht zielführend sieht. Für den 
Rat ist die ökologische und nachhaltige Arbeit 
in der Abteilung Werke wesentlich und legt des-
halb auch künftig Wert darauf, dass die bisherige 
Praxis beibehalten wird. Das Label und die darin 
formulierten Ziele sind aus Sicht des Gemein-
derats vor allem für grössere Gemeinden und 
Städte geeignet. Ebenfalls ist der Gemeinderat 
der Meinung, dass die entstehenden Kosten für 
die Rezertifizierung von rund 30 000 Franken an-
gesichts der angespannten Finanzlage eingespart 
werden sollten. Für Joël Eberth, Leiter der Abtei-
lung Werke, ist der Entscheid des Gemeinderats 
nachvollziehbar: «Das ändert nichts an unserer 
Arbeitsweise. Unsere Arbeitsabläufe sind seit der 
ersten Zertifizierung im Jahr 2019 auf eine öko-
logische und nachhaltige Pflege ausgerichtet und 
wir behalten das so bei.»

Die Gemeinde Degersheim wird auch ohne das 
Grünstadt-Label weiterhin Wert auf eine ökologi-
sche und nachhaltige Pflege seiner Grünflächen 
 legen.

Neue Vortrittsregelung an der  Herisauerstrasse 
DEGERSHEIM Aus Sicherheitsgründen und 
zur Vereinfachung wird die Vortrittssituation 
an der Verzweigung Flawilerstrasse-Herisau-
erstrasse neu geregelt. Die Umsetzung erfolgt 
wenn möglich noch im Januar 2025. 

Das Strassenkreisinspektorat Gossau hat im Laufe 
des Jahres 2024 die Signalisationen und Markie-
rungen von verschiedenen Verzweigungen über-
prüft. Darunter war auch die anspruchsvolle Ver-
zweigung Haupt- / Flawiler- / Bühl- / Herisauerst-
rasse, die auf der Ostseite von Degersheim liegt. 
Das Strassenkreisinspektorat hat entschieden, 
der Bühlstrasse den Rechtsvortritt zu entziehen 
und mit «Kein Vortritt» zu signalisieren. Dieselbe 
Massnahme ist auch im Hoffeld für den Abzwei-
ger Richtung Dicken geplant. Somit ist auf der 
Strasse von Degersheim bis zur Aachsäge im Ne-
ckertal überall dieselbe Vortrittsituation geschaf-

fen. Dank dieser Vereinheitlichung ist die Ver-
kehrssituation für sämtliche Verkehrsteilnehmen-

den vereinfacht. Die Umsetzung erfolgt, je nach 
Wettersituation, möglichst noch im Januar 2025.

Die Vortrittssituation bei der Kreuzung Flawiler-/Herisauerstrasse wird demnächst angepasst.

v

DEGERSHEIM Anstelle der traditionellen Adventsfenster gestalteten die Wolfertswilerinnen und 
Wolfertswiler in der Vorweihnachtszeit 24 Adventskisten. Diese schmückten die Kirche Bruder Klaus 
und sorgten für eine festliche Atmosphäre. Die Bevölkerung nutzte mehrere Gelegenheiten, um die 
kunstvoll gestalteten Kisten zu bewundern und bei anregenden Gesprächen das Gesellige zu pflegen. 
Die Veranstalterinnen und Veranstalter freuen sich über die gelungene Aktion und hoffen, dass diese 
auch in der Adventszeit 2025 stattfinden wird. 

Wolfertswiler Adventskisten sorgen für schöne Momente 
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Achten Sie beim Spenden auf das Zewo-
Gütesiegel, damit Ihr Geld am richtigen Ort
ankommt. Die 5 wichtigsten Regeln fürs
Spenden erfahren Sie hier: www.zewo.ch.
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Die Autobelbrücke wird definitiv 
nicht mehr erneuert
DEGERSHEIM Der Gemeinderat verzichtet 
auf die Reparatur der beschädigten Autobel-
brücke, was die Aufhebung des Autobelwegs 
und Teilen des Raschbergwegs nötig macht. 
Der dafür nötige Teilstrassenplan ist mittler-
weile rechtskräftig. 

Der Autobelweg befindet sich bei der Techen-
wies bei Magdenau und verläuft über eine Holz-
brücke, die über das Autobel führt. Diese wurde 
vor einiger Zeit durch einen umgestürzten Baum 
beschädigt und ist seither nicht mehr begehbar. 
Aufgrund der hohen Kosten entschied der Ge-
meinderat, auf die Erneuerung der Brücke zu 
verzichten und in der Konsequenz den Auto-
belweg sowie Teile des Raschbergwegs aufzuhe-
ben. Schliesslich ermöglicht auch das bestehende 
Wegnetz, das Autobel zu umgehen. Nach dem 
Mitwirkungsverfahren über den dafür nötigen 
Teilstrassenplan folgte die öffentliche Auflage, 
wobei keine Einsprachen eingingen. Mittlerweile 
hat auch das kantonale Baudepartement den 
Teilstrassenplan genehmigt. Somit ist dieser in 
Rechtskraft erwachsen. Die amtliche Publikation 
darüber erfolgt am 17. Januar 2025 (siehe Inserat 
auf Seite 12 dieser Ausgabe).

Spieltreff Degersheim unter 
neuer Leitung

VEREIN Ria Bregg und Anja Schneider heissen 
Sie herzlich willkommen! Der Spieltreff Degers-
heim lädt alle Mütter, Väter und Bezugspersonen 
jeweils am letzten Montag im Monat gemeinsam 
mit ihren Kindern von 9 Uhr bis 11 Uhr in das 
katholische Pfarreiheim Degersheim ein, um ei-
nen gemütlichen Vormittag zu verbringen. Wäh-
rend die Kinder spielen, gibt es für die Erwachse-
nen Gelegenheit, bei lockerer Atmosphäre zu 
plaudern, Kontakte zu knüpfen und gemeinsam 
zu lachen. Als besonderes Angebot steht Chris-
tine Mathis von der Mütter- und Väterberatung 
zur Verfügung. Sie bietet kostenlose Beratung 

und Unterstützung vor Ort an. 
Weitere Informationen und die 
aktuellen Termine finden Sie auf 
www.fg-degersheim.ch.
 Yvonne Zimmermann

Kundaliniyoga für  Gesundheit von Körper, Geist und Seele

FIRMA Kundalini bedeutet «Schlangenkraft». 
Sie ruht im Wurzelchakra und führt im Kronen-
chakra zur Erleuchtung. Der Ursprung lässt sich 
bis 3000 Jahre v. Christus in Indien zurückver-
folgen. 
Kundaliniyoga hilft dir dabei, eine gute Balance 
zwischen Körper, Geist und Seele zu finden und 
dein Licht zu leben. Ein Grundsatz dabei ist: Ong 
Namo Guru Dev Namo (Ich wende mich an die 
göttliche Weisheit in mir). Ein Weg, um nach in-
nen zu gehen. Kundaliniyoga vereint Asanas mit 
Atemtechniken und Mantras. Eine wunderbare 
Methode, um deine körperliche und geistige Ge-
sundheit zu verbessern. Durch das Aktivieren dei-

ner sieben Haupt-Chakren (Energiezentren) wird 
auch dein Körpergefühl, vom Wurzelchakra bis 
zum Kronenchakra, intensiver. Vom Wurzelcha-
kra, dem Urvertrauen, bis zum Kronenchakra, der 
Verbindung zum Göttlichen. Die abschliessende 
Meditation hilft dir, durch tiefe Entspannung 
noch mehr zu dir selbst zu finden. Wenn du dein 
Kundaliniyoga liebevoll praktizierst, wird dir eine 
reine lichtvolle, kraftvolle Energie geschenkt. Diese 
stärkt dein Herz-Bewusstsein auf liebevolle Weise.
Eine hervorragende Möglichkeit, dich besser 
kennenzulernen und Verantwortung für deine 
Gesundheit zu übernehmen.
 Rita Helg, Praxis für Heilarbeit

Der Gemeinderat verzichtet auf die Sanierung der 
Autobelbrücke.
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Der Schulrat hat sich konstituiert 
DEGERSHEIM Der neu gewählte Schulrat 
hat sich in seiner ersten Sitzung konstituiert. 
Dabei hat der Rat die Zuständigkeiten gere-
gelt. Die bisherigen Räte behalten ihre Funk-
tionen, während die neu gewählten für die 
beiden Primarschulhäuser zuständig sind. 

Die Schule Degersheim pflegt das Patensystem 
für die verschiedenen Stufen und Schulhäuser. 
Die bisherigen Ratsmitglieder bleiben der ihnen 
bisher zugeteilten Stufe oder dem Schulhaus treu. 
So ist Nicole Jud weiterhin für den Kindergarten 
zuständig, Marcel Koller für die Oberstufe, Mar-
cel Krähemann für die Musikschule und Micha 
Granwehr für die Fachkommission Sonderpä-
dagogik. Die beiden neu gewählten Schulräte 
kümmern sich um die Primarschulhäuser: Sara 
Berweger widmet sich dem Primarschulhaus 
Sennrüti und Reto Cozzio kümmert sich um das 

Primarschulhaus Steinegg. In den Fachstellen 
Sonderpädagogik, Schule und IT finden keine 
Veränderungen statt. Weiter hat der Schulrat 
Vertretungen in verschiedene Gremien delegiert: 
Micha Granwehr nimmt Einsitz in der Chamo-
son-Kommission, Nicole Jud im Elternmitwir-
kungsverein TELMI und Annemarie Schwizer 
in der Sprachheilschule Toggenburg sowie in der 
Stiftung der Ersparnisanstalt.

Reto Cozzio (Steinegg) und Sara Berweger (Senn-
rüti) sind neu für die Primarschulhäuser zuständig.

Besitzen Sie einen 
Hund? 
DEGERSHEIM Hunde, die älter als fünf Mo-
nate sind, müssen bei der Hundekontrolle ge-
meldet werden. Bitte melden Sie sich inner-
halb von 14 Tagen beim Einwohneramt/
Hundekontrolle, sofern Sie noch nicht als Hun-
dehalter/in im AMICUS registriert sind.

Für die Anmeldung Ihres Hundes benötigen wir 
den Impfausweis inkl. Chip-Nummer. Änderun-
gen von Personalien und Adressen, Besitzer-
wechsel und Tod des Tieres können schriftlich 
oder telefonisch mitgeteilt werden. 

Hundedatenbank AMICUS 
Hundehalterinnen und Hundehalter finden ihre 
Daten und Informationen auf der Website www.
amicus.ch. Dort sind sowohl die Personendaten 
als auch die Tierdaten aufgeführt. 

Hundesteuer 
Für das laufende Jahr erhalten Sie eine Rechnung 
für die Hundesteuer. Die jährliche Hundetaxe be-
trägt 120 Franken pro Hund. 

Sachkundenachweis 
Weder auf nationaler noch auf kantonaler Ebene 
besteht eine generelle Kurspflicht, weshalb im 
Kanton St.  Gallen kein obligatorischer Kurs be-
sucht werden muss. Die Hundekurse werden 
jedoch weiterhin angeboten und die Gemeinde 
empfiehlt Hundebesitzerinnen und Hundebesit-
zern den Besuch eines freiwilligen Hundekurses. 

Kontakt 
Haben Sie Fragen? Wir helfen Ihnen gerne weiter. 
Rufen Sie bitte das Einwohneramt/Hundekont-
rolle an, Telefon 071 372 07 20, oder schreiben Sie 
eine E-Mail an einwohneramt@degersheim.ch.

«Singmituns!» mit Degersheimer 
 Beteiligung 
DEGERSHEIM Das Kinderchor-Projekt «Sing-
mituns!» ermöglicht interessierten Kindern, 
auf ein grosses Konzert hinzuarbeiten und mit 
einem professionellen Orchester aufzutreten. 
Zwei vierte Klassen aus Degersheim beteilig-
ten sich daran und wurden mit einem Auftritt 
in der Tonhalle St. Gallen belohnt.  

Das Kinderchor-Projekt «Singmituns!» existiert 
bereits seit über 20 Jahren und möchte allen in-
teressierten Kindern die Möglichkeit geben, ge-
meinsam Musik zu erleben. Dazu gehört, dass die 
Kinder zusammen auf ein Ziel hinarbeiten und 
mit einem abschliessenden Konzert für ihre Ar-
beit mit einem Erfolgsgefühl belohnt werden. Die 
Klassen 4a und 4b aus Degersheim haben diese 

Herausforderung angenommen und sich unter 
der Leitung von Daniel Forlin und Tabea Lüdtke 
bereits seit September 2024 auf das Konzert vor-
bereitet. Ende November 2024 war es so weit: Am 
Konzerttag trafen die Kinder erstmals auf den 
Gesamtchor, das professionelle Orchester sowie 
den Dirigenten und Initianten des Projekts, Lo-
renz Indermühle. Getragen von Streichern, Blä-
sern und Harfe trugen die jungen Sängerinnen 
und Sänger in der Tonhalle St. Gallen Lieder aus 
aller Welt vor. Anhand der Reaktionen des Pub-
likums wurde den jungen Sängerinnen und Sän-
gern rasch klar: Der Aufwand hat sich gelohnt. 
Glücklich und zufrieden nahmen die Kinder die 
Eindrücke dieses einzigartigen Erlebnisses mit 
nach Hause.

Die Kinder traten gemeinsam mit einem profesionellen Orchester auf.

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 17. Januar bis 30. Januar 
2025, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Planungs- und 
Baugesetz (PBG). Bei der Bauverwaltung kann fol-
gendes Baugesuch eingesehen werden:

Gebr. Lienhard AG, Neubau Einstellhalle für 
LKWs und Abbruch Provisorien, Grüenaustrasse, 
9113 Degersheim

Preisig Tiefbau Forstbetrieb AG, Ersatz Holz-
schnitzelheizung (bereits ausgeführt) in Gebäude 
Assek.-Nr. 2072, Grüenaustrasse 4, 9113 Degers-
heim
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degersheim@cavelti.ch

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 17. Januar 2025
Spielabend für Erwachsene  
(Anmeldung erforderlich)
Ludothek Flawil
Badstrasse 20, 20.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, 18. Januar 2025
Reparatutti
b’treff
Bahnhofplatz 4, 9.00 bis 12.00 Uhr

Chinderfiir – Ökumenische  
Feier in Flawil
Evang.-ref. Kirchgemeinde und  
Kath. Kirchgemeinde
Zwinglisaal, 9.30 Uhr

Poetry Slam  
(Anmeldung oder Ticket erforderlich)
Kulturverein Touch
Atelier, Goldbachweg 2, 19.30 bis 1.00 Uhr

Sonntag, 19. Januar 2025
OpenSunday Flawil
Stiftung IdéeSport
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30 Uhr

Montag, 20. Januar 2025
FDP – Politstammtisch
FDP Flawil
Restaurant Steinbock, 19.30 bis 22.00 Uhr

Donnerstag, 23. Januar 2025
Jassen in der Bibliothek 
(Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30 Uhr

Samstag, 18. Januar 2025
Ökumenische Chinderchile
Kath. und Evang. Kirchgemeinde
Kath. Pfarreiheim Degersheim, 10.00 Uhr

Hauptversammlung
Natur- und Vogelschutz
Gasthaus Rose, 18.30 Uhr

Montag, 20. Januar 2025
HV Frauengemeinschaft
katholisches Pfarreiheim, 19.00 Uhr

feiRAUM – kreativSEIN für Erwachsene 
Atelier im SEIN
Aterlier Türkis, 19.30 bis 21.30 Uhr

Donnerstag, 23. Januar 2025
Fit Gym/SeniorInnen 
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Friedensgebet
Kath. Kirchgemeinde
Kapelle bei der Kath. Kirche Degersheim, 
19.00 Uhr

FLAWIL DEGERSHEIM


